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Antwort auf die Anfrage des AM Prieur (CDU): Abflussleitung Be-
ckergrube
Beratungsfolge:
Datum Gremium Status Zuständigkeit

24.02.2025 Senat Nichtöffentlich zur Senatsberatung
17.03.2025 Bauausschuss Öffentlich zur Kenntnisnahme

Anlass:
Anfrage des AM Prieur (CDU): Abflussleitung Beckergrube am 07.10.2024 im Bauaus-
schuss:

AM Prieur sagt, dass er von Anliegern der Beckergrube gehört habe, dass diese mit ihren 
Kellern Probleme hätten, da die Abflussleitungen zu klein seien. Die Leitungen sollen neu 
gemacht werden, aber es sei wohl nicht vorgesehen, die Abflussleitungen zu vergrößern. Er 
wolle wissen, wie damit umgegangen werden solle.

Antwort:
In der Beckergrube beteiligen sich die Entsorgungsbetriebe an der Baumaßnahme des Be-
reichs Stadtgrün und Verkehr. Ein Neubau der vorhandenen Hauptsammler für Regenwas-
ser (RW) oder Schmutzwasser (SW) ist nicht vorgesehen, da die vorhandenen Kanäle den 
Zielvorgaben des Generalentwässerungsplans (GEP) entsprechen. 
Die Maßnahmen der EBL zielen auf eine Vervollständigung und ggf. Reparatur der vorhan-
denen Hausanschlüsse und Kanäle ab. Teilweise sind die Grundstücke noch nicht mit sepa-
raten Hausanschlüssen für RW angeschlossen, sondern leiten RW und SW noch im Misch-
system (MW) über einen Hausanschluss in die Hauptsammler ab. Diese Grundstücke erhal-
ten zusätzlich zum vorhandenen MW-Hausanschluss einen RW-Hausanschluss. Der MW-
Anschluss wird dann zukünftig als reiner SW-Anschluss genutzt. 
Die Hauptsammler in der Beckergrube entwässern bereits getrennt. Aus den Nebenstraßen 
fließt teilweise noch MW zu.
Nach der baulichen Herstellung der Trennentwässerung im öffentlichen Bereich werden die 
Grundstückseigentümer, die einen neuen bzw. zusätzlichen RW-Hausanschluss erhalten, 
zur Herstellung der Trennentwässerung auf ihren Grundstücken aufgefordert. Die betroffe-
nen Eigentümer sind hierüber von den EBL bereits während der Planungsphase informiert 
worden.
 
Anlagen:
Keine
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Senator Ludger Hinsen
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